
Amis -Blatt der Stadt Wiesbaden
und amtliches Pnbltkationsorga « der Gemeinde« : Schierstein. Sonnenberg, Rambach, Ranrov , Franenstein . Wambach«. v. a.

Tägliche Beilage zum Wiesbadener General-Anzeiger.
Nr . 32. Freitag , den I. Märr 1912. 27 . Jahrgang.

Bekanntmachung.
Das am 26. Februar ü. I . im Stadtwalde

Distrikt „Würzburg " ersteigerte Holz wird
-,ir Abfuhr hiermit überwiesen.

Wiesbaden , den 28. Februar 1912-
32992 _ Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Der Schuhmacher Wilhelm Krüger , ge¬

boren am 27. Februar 1864 zu Kirn , früher
Faulbrunnenstr . Nr . 81 wohnhaft , entzieht
sich der Fürsorge für seine Familie , so daß sie
aus öffentlichen Mitteln unterstützt werden

^Wir ersuchen um Mitteilung seines
Aufenthalts.

Wiesbaden , den 27- Februar 1912. 32991
Der Magistrat . Armenverwaltun «.

Bekanntmachung.
Der Taglöhner Karl Müller , geboren am

17  Oktober 1878 zu Mayen , zuletzt Adler-
stratze 55 wohnhaft , entzieht sich der Fürsorge
ür seine Familie , so Latz sie aus öffentlichen

Mitteln unterstützt werden mutz.
Wir ersuchen um Mitteilung seines

Aufenthalts.
Wiesbaden , den 27. Februar 1912. 32990

Der Magistrat . Arnren-Berwaltung.
Bekanntmachung.

Die Dieirstmagö Henriette Jung , geboren am
18 August 1890 m  Baris , zuletzt Rheinstraße
Nr 13 wohnhaft, entzieht sich der Fürsorge für
ihr Kind, so daß cs aus öffentlichen Mitteln
unterstützt werden mutz.

Wir ersuchen um Mitteilung ihres Aufent-
balts.

Wiesbaden, den 29. Februar 1912.
Der Magistrat, Armen-Berwaltung.

Bckannmachung.
Die Lieferung der nachbezeichiirtenKleidungs¬

stücke, Wäschegegcnständcund Schube für das
städtische Armen-Arbeitsbaus , für die Zeit vom
1. April 1912 bis 31. März 1913. soll nach Maß-
gabe der im Zimmer 13 des Rathauses zur Ein¬
sicht anfliegenden Bedingungen a» hiesige Liefe¬
ranten im Wege der öffentlichen Ausschreibung
vergeben werden.

3 Dutzend Unterhosen für Männer , 4 Dutzend
Walkiacken für Männer . 3 Dutzend llitteriäckchen
für Frauen , 1 Dutzend wasserdichte Schürze» für
Frauen . 2 Dutzend Kopftücher für Frauen . --
Dutzend Sommerjovven für Männer . 159 Meter
Bieber für MännerHemden, 109 Meter Bieber fiir
Frauenbemden . 199 Meter Bieber für Frauen¬
bosen. 59 Meter Bieber für Kindcvwindeln . 199
Meter Kalmuck für Frauenunterröcke . 59 Meter
Madavolam für Kinderwindcln , 4 Dutzend fertige
Bettücher. 29 Meter Bettuchbieber zum AuS-
bestern, 29 Meter Bettzeug lblau -weitz) zum Aus-
bessern, 69 Meter Druckstoff für Fraueniacken . 59
Nieter Futter , meliert , für Fraueniacken . 199
Meter Schürzenstoff, halbleinen blau für Männer
und Frauen , 49 Kilogramm Strickwolle, fünf¬
teilig . 5 Kilogramm Betttedern zmn Nachfüllen.
24 Paar geschlossene Holzschube für Männer , 6
Paar Schnürschube sür Männer , 6 Paar Schnür¬
schuhe für Frauen . 36 Paar Pantoffeln für
Frauen , 36 Paar Pantoffeln für Kinder und
199 Paar Schlavven für Männer.

Lieferungslustigc werden aufgefordert , ihre
Angebote bis spätestens

Montag, den 4. März 1912. vormittags 16 Uhr,
im Rathause , Zimmer Nr . 13. abzugeben, woselbst
dieselben alsdann in Gegenwart etwa erschiene¬
ner Anbieter eröffnet werden. Proben sind bei-
zufügen.

Wiesbaden, den 17. Februar 1912.
32976 Der Magistrat . Armenverwaltung.

Lieferung von Bier
sür das städtische KrankenhausWiesbaden.
Die Lieferung des für das städtische Kranken-

haus in der Zeit vom 1. Avril 1912 bis 31. März
1913 erforderlichen Lagerbieres für das Personal
und die selbstzahlenden Patienten , sowie des
Kulmbacker Bieres sPetzbräut , soll im Wege der
öffentlichen Ausschreibung vergeben werden.

Die Lieferungsbedingungen können gegen Zah¬
lung von 59 Psg. an der Krankenhauskasse wäh¬
rend der Dienststunden von vormittags 81- bis
121- Ubr in Empfang genommen werden.

Angebote, postmäßig versiegelt und mit der
Anfschrift: „Offerte für Bierlieferung " sind bis

11. März 1912, vormittags 11 Uhr,
bei uns einrureichen.

Später eingebende Angebote können nicht mehr
berücksichtigt werden.

Wiesbaden, den 28. Februar 1912.
33037  Städtisches Krankenhaus.

Freibank.
Samstag , den 2. März 1912. morgens

8 Uhr : Minderwertiges Fleisch von 1 Ochs,
1 Rind , 1 Schwein zu 59 Psg ., l Bullen zu
49 Pfg ., 1 Kuh zu 25 Psg .. igek.j Schweine¬
fleisch 39 Psg.

Fleischhänölern . Metzgern . Wurstberertern
ist der Erwerb von Freibanksletsch verboten,
Gastwirten und Kostgebern nur mit Geneh¬
migung der Polizeibehörde gestattet.
82993 Stadt . Schlachthosverrvaltnng.

Bckanntmachnng.
Der Fruchtmarkt beginnt während der Winter-

monate — Oktober bis einschließlich März — um
19 Ubr vormittags . 31234

Stadt. Akzise-Amt.

Bekanntmachung.
Auf dem städtischen Gaswerk. Mainzerstraße,

ist von 'Beimengungen freie, zu BefeftisungS-
zwccken vorzüglich geeignete Schlacke zum Preise
von 9,29 Jl  pro Karren und 9,49 Jl  pro Wage«
abzugebcn.

Bei Waggonverladung erfolgt besondere bil¬
ligste Preisvereinbarung.
33933 Städtisches Gaswerk

Verdingung
Die Lieferung und Verlegung von rund

8249 Quadratmeter Linoleum lLos 1 bis 4»
im Neubau der Landcsbibliothek Hierselbst
soll im Wege der össentlichen Ausschreibung
verdungen werden.

Verdingungsunterlagen und Zeichnungen
können während der Vormittagsöienststundcn
im Verwaltungsgebäude Frtedrichstratze 18
Zimmer Nr . 9 eingesehen , die Angebotsunter,
"lagen ausschließlich Zeichnungen auch von
dort gegen Barzahlung oder bestellgclöfrett
Einsendung von 1 Jl  bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift
„H. A. 125 Los . ." versehene Angebote sind
spätestens , bis.
Samstag , den 16. März 1912, vorm. 10 Uhr,
hierher einzureichen.

Die Eröffnung der Angebote erfolgt -
unter Einhaltung der obigen Los -Reihen¬
folge — in Gegenwart der etwa erscheinen¬
den Anbieter.

Rnr die mit dem vorgcschriebene« uni
ausgefüllte « Berdingungsformnlar eingc
reichten Angebote werde« berücksichtigt.

Zuschlagsfrist : 30 Tage.
Wiesbaden , den 28. Februar 1912.

33931 Städtisches Hochbauamt.

r

Bormass
bieten in fast allen Abteilungen ausser^

gewöhnliche Vorteile und sichern Ihnen
:: grosse Ersparnisse beim Einkauf . ::

Warenhaus Julius Bormass
33114J}
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Seel bleibt Seel!
Äeisch-ghschlag!

Psd. nur 60Pf.
SÄ !Ä ,,KÜS
MSÜ» Fädi-Mm
>-20 Bleichstr. 29. 34213

«n 8 ang .. Postk.™ÖIler, Eleonorenstr . 6, 2.
7544

Romeo-Stiefel
erregen Aufsehen in allen

Kreisen durch:
Vorzügliche Qualität!
Erprobte Passform!
Neueste Formen!

Garantief.Haltbarkeit.

Einheitspreis für
Herren- u. Damen-Stiefel,
Bergstiefel und Frome-

naden-Schuhe
ohne Preiserhöhung

7,50Mk.
jedes Paar .'

Ihr erster Versuch macht Sie
zum dauernden Kunden.

Sclmhhans 33259

,f! omeo‘
Utiehelsbers 38.

Bekanntmachung.
Samstag , den 2 . Mürz er., nachmittags 2 Uhr, werden

im Pension Köpp,  Frankfurtcrstraße 12, die gesamte Einrichtung
bestehend aus:

ca. 30 Zimmern als : Büfetts, Spiegel- und Klciderschränke,
Waschkommoden, Nachttische, Tische, Stühle , Uhren, 1 Klavier,
ca. »0 komplette Betten mit Roßhaarmatratzen, Bilder,
Teppiche, Vorhänge, Silberbestccke, Gläser, Vasen, Schreib¬
tische, Sofas . Wäsche, Gattenmöbel, 1 Gasherd, 1 Wäsche¬
mangel, Porzellan und Küchengcschirru- v. m.

öffentlich zwangsweise gegen Barzahlung versteigert. 7541
Die Versteigerung findet bestimmt statt.

Wiesbaden » den 29. Februar 1912.

Siel aff , Gerichtsvollzieher,
_ Dreiweidenstratze 6 , I, _

Holzverkauf
der Oberförsterei Chautzcehavs am Mittwoch , 6 . März 1012,
vormittags 10 .30 Uhr in Georgenborn (Hohewald) aus
Distr : 19, (Schnepfcnbusch) 14, (Rumpelskellcr) 16. 19, 20, (Rote-
kreuzkovfl 22, 31, (Kimpelhagl 23, (Schlaagenbaderwand) Eichen:
3 rm Nutzscheit, 108 rm Nutzknüppel, 11 rm Brennscheit, 69 rm Knüppel;
Buchen : 380 rm Scheit, 145 rm Knüppel, 4300 Wellen,̂ 37 rm
Stockholz: Birke» : 16 rm Knüppel; Nadelholz : 132 Stangen
l .—III . Kl., 169 IV.—VI . Kl., 6 rm Nutzknüppel, 16 rm Brcnn-
knüppel. 78 rm RciscrknüppcI.  33652

ZIeisch-Kbjchlag
Rindfleisch . . . Psd. 50 Pf.
Roastbeef. Hüfte u. Lenden

Psd. 75 Pf.
Kalbfleisch . . . Pfd. 60 Pf.
Schweinebraten . Pfd. 65 Pf.
Hackfleisch mit Schweine 60 Pf.
Mettmurtt u. Preßkopf 70 Pf.
empfiehlt Metzgerei Hirse !»,

24 Heleuenftr. 24. (33564

Achtnnq!
Samstag und Sonntag wird

1 Rind ». 5 pr. Schweine auSaeh.
Rindfleisch. . v. Pfd. 60 Pfg.
Schweinefleisch v. Pfd. 70 Pfg.
7546_ Dotzhcimcrltr. 30.

Nen ! Neu!

HollW. WllSrmWstz
per Pid . 60 Pfg.

Wilhelm Iliindliansen,
7549 Blüchetttr. 44.

irm
Inh .: P . "Slargraf

4 Wellritesfrasse 4.
Billige Bezugsquelle für Cigarren,

Cigarettenu. Tabak. stm

Artikel
für Krankenpflegeu. Wochen¬
stube. Beste Qualität bei

billigsten Preisen.
Drogen- Konsum- Haus

Fritz Bernstein ?
Ellenbogengasse 11. S

Wolle« Sie gut!
bedient werden? !

I Dann kauf. Sie :Konfitüren,
Schokoladen, Marzipan.
Pralinen , Keks, Bonbons.
Eeschrnkartikelied. Art , in
einem der größt. Svezial-

I aeschäfte dieser Branche am
I Platze mit eigen. Fabrikat.

und elektr. Betrieb.
! Panl Golonskh genannt.

Her süsse Onkel
nur Kirchgaffe 44.

. Fernsprecher 2373.
I en detail en gros
In - u. Ausland -Versand.

33928

Israelitische KnttnS-
Gemeinde.

Synagoge : Michelsberg.
Gottesdienst i. d. Hauptsynagoge.
Freitag , abends : 5.45 Uhr
Labbath : morgens 9.00 Ubr

„ nack)m. 3.00 Uhr
Sonntag , den 3. März:

Purim , Vorabend mit Predigt
6 45 Uhr

„ morgens 7.15 Uhr
Gottesdienst im Gcmeindesaal:

Wochentage: morgens 7.00 Uhr
„ nachm. 6.00 Uhr

Die Gemeindcbibliothek ist ge¬
öffnet : Sonntag von 19 bis
19.30 Uhr.

Alt -Israelitische Kultus-
gemeinde.

Synagoge : Fricdrichstr. 33.
Freitag : abends 5 45 Uhr
Sabbath : morgens 8.30 Uhr

„ Jugcndgottcsdienst
2.15 Uhr

Sabbach: nachmittags 3.09 Uhr
„ abends 6.55 Uhr-

Wochentage: morgens7.00 Uhr
„ . abends 5.39 Uhr

Puttm , morgens 6.30 Uhr
Talmud Thora - Verein

Nerostratze 16.
Sabbath : Eingang 5.35 Uhr

„ morgens 8.15 Uhr
„ Mussaf 9.15 Ubr
„ Vortrag nach Mussaf.
„ Mincha und Schiur

3.30 Uhr
„ Schiur für junge Leute

2.30 Uhr
„ Ausgang 6.55 Uhr

Wochentags: morgens 7.15 Uhr
„ Mincha und Schiur

6.99 Uhr
„ Maarif 7.09 Uhr

Sonntag, Purim:
morgens 7.00 u. 8.30 illir
Mincha l.00
Maarif 7.00 Uhr
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